
Monatsspruch Iür September

Trachtet am ersten nach dem Reich Gottes
und nach seiner Gerechtigkeit !

Matthäus 6, Vers 33

tiebe md selr vercnlte Geneildegliedo ud leser,

als ich in unserar rndurdsichtigen Gegenvart dies eine
Wort Jesu isoliert 1as, airkte es anf mich aie eine Fan-
lare, wie ein Alsveg in die !rciheit, wie ein Lerchtieuer,
wj. der Nordstem am Hinmei, der PolarsterD, der Richtnng
weist. Es geht also um Gottes Rei.h, nicll un des lvlen-
sdren Reidt, mag letzteres natioDal, intemational, glolal

. oder sonstwi. gcda.lt sein. ist dies l{ort einmal erkdn!
- sind im gleicleD Auqenbli.k Klarheit, Ridrtnng und Frei

heil da, Alch Gewißheit,

zuädst wnd knshurlar deruidr, daß lir zn Cott le.ulen
sind, sollen wir doch nach seinem Reich tradrten. Sodarn
wld kla., dan das Gewoge und die UndurcLsichtiqkeit des
menschlichen ,Pluralisms" - um ein moderDes Schiagwort
zu nenntzen nicht trnsere Ueinat sind Die Bib.l Dcnnt die
o- ro..mF \4-0., Pr 'iFi 5rrdn-r ,\r, \'n" ,'r
überschlagenden lvogen d cken das Lcben viel lesser aus
a1s Worte wie,,!1ualismE",,,Violfältiqkeit",,Infrastruk-
turen" trnd derqleichen. Anßerden wird die Vergänglich-
keit nit anfgezeigt. lvie lange bleibt eine l,leeresiloge
s.hon oben? Sie tifft sich mit ilresglcidren, bri.ht sich, gilt
ilre, Gelähden Raum, dje dann ebehso s.htrell \-ergehen.
Dies Jeslsa.oi aber ist der Polarsiern über dem Meer, der
Ricltlunkt, der bl€ibt.
lNas ist mn das Reidr Goites? Fanqer vjr aD hil dem, was
es nicht ist: lssen, Trinken, Sorqen, Klcidung, mensdrlcne
Gere.hligkeit. Dies alles isi nd m dies llr'o.t gendnt,
von Mallhäus in dei Berqpredigt überlielert, Diese Dinge
treiben den Mens.hen za'ar selu umr cottes Rei.h nnd
seine Gercchtigkeil sind sie nidli trnd bringen sie ni.ht.
Dies ist Gorles Reich: zu Jesß bli.ken, si.h an ihn halten,
ihm na.üfolger, von ihm lerneD, ilr gehorchen Er selbst
ist Oott, de. zu urs kam. Ztrgleidr ist er der 1qeg zu cott,

Ddn gehören zum Rel.h Gottes freili.h Liene Leiden, Opfer,
Dienst, anch daß dic anderen Mensden rns viellei.lt bis
zmn Tode ni.ht anerliemeD, dai wir aut diesem ,,Nreer,, der
Meinuq ünd lvloden, der Revolntionen und Restaürationen
hin und hd geworlen we.den. Und d.rDoch sind a,ir voD
Coti angcnommen, slehe! in sejner Krali, sind von ihn
lelriedet ,wir 

seher den !o]..stern, sehen das leuchtleae.,
hal,en Richtug in Daseln, körnen cort a totro sjngetr md

Außeden sagt dcr Her deD S6inetr zu, da! die qenannt€!
Dinge, nach denen Menschen t.achren, wie Essen, Trtnten,
ater ar.! Ehie und dergl.idrer, ihnen onne eigenes Sorgen
zuJallen. Gou ist ja au.h der Eigenfimer des ,,llnralismtrs,,
des ,,Mee.es', dcr Menschheit.
Niemand sage, dies sei lür den normal.n Mensden aus
HanEover ein Märchen, ein TGum. \rvä.e es nicht erreid!
Iar, hätte Jesus das Wod nicht gesagt. !s isi zr allen Zeiten
erlüllbar. Der Her spricht uns lei unserer Sdrafie.sLraft
aa, trei unseren Strebcn, lei unserem,,Trachtcn" ra.tr
irgend ehras. Allerdings gilt e. Richimg in das ,,Tra.hren',
i! das Wirken, So würde die Richtung aüsseheD: wir gelen
Zeit hcraus lür Colt, Dämlich nalre Stutrdcn St{!den,
!Vo.hen, Fre,zeiten, Sonntage, vor allem Gott.sdiensLe. \^rir
verbrau.le! !i.nr alle Krälie fü die genannten Alttäq]i.h-
keitcn Gott weiß, daß wü ihrer bedijJlcn, sagt Jes$.
So ist das Woü eine bangdde rDd dringe.de 1rveissagug:
wern wir md msere Xinder uns n:ctt in kürzester Zeit aü
das eaige Feuer hin ausrichten, gibr es keine Mögliclkeit
lür ein weiteres leb.n der Moschen.
Ein \r'od lü das mitmenscuiche Lebeni Dd sehe sich Jesus
an, vie er !a.h den erangelischen genchter mit do NIen-
sdren umgeht, Zusammengefaßt im Moratsspruch für Augnst:
Die liebe tul den Nächsien nichts Böses.

Es güßi Sie Ihr Pastor Sclneidewind



Aus dem Gemeindeleben
1. Okuhenische AbendgottesilieEte

i! der Woch€ vor llingstea 1971

Seit einigen Jah.er $ird inmer Leunger xnd drängender
die Frage nach der linheit der römisch-katholis.hen md der
c\-ang.lisch-l!theri§.hen Ki..he auf geworleD. Chdsren beido
Konlessioncn, ja sogar Nichtlhaster nehmen crnsthalt
Stelhmg zn diesem tuonlem Um auch dic breit. ajffentlich-
keil ?u e..ei.he!, rediert mar sich aui diesem Sekrof
nrmor Nehr der öflenui.$er Kornmrnikaiionsmittel, lressc,
Rundlink und Femsehen beschülrigen sidr des öIreren nit
diesen Thcna. AiLe dicse Pnntte w.isen daraul hir, vie
sehr di. Irlens&cn aD dicsem Frag.rkonllox intcressiert
sird, a.ei.he Bemuhürgen sie aNtellen nlr wirLlich €inen
'\\eg dei Annähenng neider Kirchen zn nrden. Ar dieeer
Slelle tau.ht jerlo.h die Frage aul y.elcher Zweck laber
alle diesc öfentli.he! Beilräge und Disliussiorer, eenn der
Schitt zum positiven Ton in diescr Richtu.g häulig lehLt.
S.h'ilre in großen, rvie züm BeislieL das l,nngstlre$en in
Auqsbug, bringen !!s der lösnng dleses lroble.rs nu
aieniq näher. Eßt €tue vcrstiindigxng anf der urteren Ebene
der Gemeinde kantr zu eind virkLi.hen Annähemg beider
Korl.ssionen lühren,
lincn sol.hen Scnritt lntemahmen die römischhatholische
Nlaienkir&enqomcjnde ud ursere luthe.tirchenseneinde
in de. UToche vor ljfinSstcn in diesem Jahr, Nun s(hon
2!m drillen Male re.elnigteD sidr beide GcmciDd.n zu zwei
öktrmcnis.h€n G-abersgorLesdienster. \\ric schon in den ver
sansenen Jahren waren die GemeiDdeglieder der Nrarien-
lir.he lei tns zu Gast, vährend uns.re Gefreind. sich
dorr zu -{ndadr elnldrl. !s rvurde qeneinsan !,e!etet nnd
gesungen. Da grab es Dichls T.emendes, nnr das ,lvlilein-
ander' lestimmte die Atrospnäre dieser -4.ndd.hien Im
e.sten Goitesdienst ir der Marjenkirchc saDg nnser Kirclen-
.!or als Tnlroitüs: ,Das isi meine Freude, daß i.h nich ztr
Goti haltc nnd neine Zuveßicht seize anl den Herr.
lch glaule, daß besorders die letzte Anssage dieses Verses
,, ., , lnd neine Zurersi.Ii setze arJ den Her.n' eih quter
Negarcjser lüi k.mmcnde Untemehmungen dieser Art ist,
Aul diese l!'eise wird wohl manchem nnter uns klar, dnß
alLe henschlichen Bemühnngen, Dögen sie noch so ehrli.h
9F'."n' .ei_ .6rI a'l 'rd \an \i
g.rade hier die Zuversicht aui Jesus Chrisius austlammem.
Unser menschliches Tnn allein bljngi urs aul den Weg der
Arnähe.utrg beider Kirchen keinen S&itt weiter. Aher
gerade dn diesem Punnt qiht es lür den Mens.hen nnserer
Zeii also auch ftr uns, immei neue Probleme, Eigene Alti-
vjtät ist der Trend unserer Tage, auclr w]I Chrisl.n sind
d"'o oid " <g,c lo..ö,. rm' -''oubqi \^qö..-l .ir
übei unserem eigenen Tun das Ziel ,,Jesns Ciristus",
Diese Aussaqen sollen jedodl Lein Freibiel ltu üs sei!,
nun gar nichts metu zu iun. Es ist falsch, sidr mii dem
Gedanken ,Cot! lvird es schon haden" ir einen \,vilkel
zurüclizuziehen, Das $'äre auf jeden Fall zu beqrem I Aktivitat
vird atrch aul diesem Gebiot gerodcd. Die Chrjstcn düden
danei nu richt das Ziel aus den Augen verlieren. Ange-
sirebt wid die Einheii in Jesus Chrisirs Verlieien wir
dieses Ziel aus den Augen, sind alle Behühutrge, nutzlos.
Der He helle uns, das rc.hte Maß ünd dcr richtigcn lveg
lür unser Tun zu linden. Vielleicli sind Untemelmüngen
dar At, Nie vir sie in der letzlen ivran{oche \lede.holl
erlebten, ein wirLiicher Forccbitl aol dem ]an.,er lveq zur
Einheit der Kir.lren

Urer schon einmal dort var, freute sich dardui, lrd aer es
noch ni.ht kannte var qestanDt nDd aulgeregl. so Janden
si.h auch in diesem Jalr rvieder 32 lnthcrkir.hler urd Glie-
der andcre. Gemeinden am Pnngstnontag ror den Haus
CaLlirstraße 14A 2ur Fdlrt nach Heersum ein, Bei strallen-
d€m \{etter luhren wir los, iuden am Eahnhof Ilamover
Doch mvei weitero Mitlahrernrnen aul uD.l tralen an f.ünen
NacLmittag im lfarrhans Heersum ein. \Ver jedoch glaubte,
nun bei Sonnenschein und einer guren Tasse l(atrcc eiDen
1-erfrühtetr Urlaub anzulreter, wurde s.hDcll cücs Besseren
irelehrl, Cleich gings an die ,Arheit" lastor S.hreme$nrd
gab uns soglei.h eine Lektion aü ud legle der Tageslaut
dcs ersten Tages nnd der lölgenden Iest,
Es s_ar ein hartes Beginnen, Herausgerissen aus der H€tze
des Alltags, solllen wir nns in der ,,stil1en zeii" sammel!,
unsere Eirdrü.ke nnd erstcn Adganen am Bau der Klrchc
als GeneiDde aus dem Brief des PallLrs aA die Elheser
bedenken und auJschreiben. Von Ruhc kcine Spnr in der
,,Stiller Zeit"l

Nün, allcr Anfang ist s.[w.r. Hi.r zurechst ein ]raar Gedan-
kcr üler das Gebilde ,Kirche': lvenn rvir .Las Woi Ki.che
saser, sehen rvir in GeGt die dos allen Jahrnu.derlen
slannenden nLehr ode. weniger prä.ltigen und erhabenen
ßaüwcrk. \,crscLi.dener Kunstichtrngen dre zu lbre
Cottes und als SdmneLslät1en der Glältiigen e.richtei Nur-
den. \\rir den&en au.h an die ,,Ejli.ltuDg Kir.he', an ihre
Trndili.n, ihre Si1t.n und G.bräu.!e, an die Spattunqen
in \-ers.üiedene Gnppen rnit den !]egenseitisen Ilachr
lärnpfen nnd vieLlei.nl auch an die ,momenrane Krise' in
der sje siü benndct. lsl abcr mit di€ser Besctucirrnnq dei
ltir.hc ihrc Delinition endqültig abqeschlossen? Canz lJeaiß
ni.hil Kndre ist rnehr, Sie ist viei umldssende. xnd tiel-
greilender, Sle i!L Gegenwarl Gotles in.I.sus Ci,islLrs hier
aul Erden Si. ist das Li.ht, nr dem Nü leben. In der
änleren Forn ist sie stets wardelbdr, in ihen \resen, n
ihrern lültrase jedoch inmer die gleidre. Die ltir.le ist
begründel in Jers Chrlsfus, in sein.m Tod nnd s.iner AUJ
crsl.hlng Sie ra$ nbd zcit und Raum hirans. Sie nn all
die einzclner Clieder und 1-erlindet sie /!r GemernschaJt
der Heillgen, !s ist sd\er, rlie Kir.he ln ihrcr Ganzneit zr
crlass.a, lvjr legreiJe! sie wohl nur irtuitiv. \\,'ir Lörnen
sie in ihrem Scin uDd \lrirLen imm.r nu stn.il{.isc .IJasse!

ln der nacuolgenden DisLussior .rl.brcn r.ir die Fieude
urd Gtrade ih ,\1\,'elter.ci.hen lon Caben' urse.c 1'.rs.lhie-
denen Meinurgen nnd Ansi.ltcD auJ eiren Ne.rer, d. h anr
C.tt.s urort und seine K.alt a\szrrthten Diese F.eude
dur.hzog .tie Tage in Heers\m vo ('it lm Nahrslen Sinne
des Worles ,ir. \\ieinb.rg d.s lIerm' g.aben ürd arb.lter
L ! ,r'dI'. \tc Foa'-b.. ''ol-dL'.-.a',u io B. , -!, a' lö, d.. "''eiier lveise nirz!hellenl Begrift. 1vi€, Dennt Eaigkeit,
G.h.imnis Gottcs, Va.ht und Ordnnnq in de. Kr.h., die(Ialt des Ceietes und vieles andere mehr ru.iten {ahr-
I n', . .., öo .r. lroLen Bo. 'p.rl r hp.
\!enn die Heilige S.hriit von der Kircle s!ri.tL, lediert sie
sich aers.hiede!.r llilder. lm Epheserbriel \tird sie als Leib
Christi dargcstelLt. 1fie die Glieder des Leib€s d!ro! das
Ne.renzentNm des Kotfes gelenkl ud in Tähqkeit g.s.tzt
r.erden, so s!11 Christus, das llaupt der Kir.he, aiLeiniqe
Ant cbskraii zu allem Tun und Lassen der Geneirde sein.
ln Ciristus lebt und wnkt die Kir.he, Sein Geist verbindet
die Glieder mterenlander urd setzt sie je nacl] der rer-
,,niedener (-dben m L€t n i. D,e K .he .\ e r -e
kerncn, ents!üctrt leider nie dlesen Bilde. Sie besteht aus
Glicdcu, die ürNollkommen sird nnd der Erlüsung tedür-
len Sie leidet an ihrer Unvollkonrnenheit. NIar liarn die
Kirche mit einer Baustelle vergleichen, derer Anbli.k wirk-
Ii.t ni(]lrt erbaulidr ist. Aber inmitten allen BaGchutts und
allc. Urvollkonmenheit alnen vir bereits die Sdötrheit des
voilendeten Ba{rver]!s,
lvir rvrchsen zlsanmcn, wie die T€ile eines Baues, gelragen
von der olt auch recht erheiternden Cesprä.hsleitL'ng Pastor
Schneid.winds und Herrn Dr Hahls, zu ein.r Gcncins.hart,
die ihr Urissen rn die Aulgaben der Itirdre auch nd.n dcn
Tagen in Heersum weitergibt an alLe, die es arnelmeo
wolLen.
De! Hö[epunkt und Abschlnß der Bibellreizet bi]dele die
abcndnahlsteier an letzten Tag, die Iür nancie lon uns
loil einmalig (dr, \{i! sallen zu TiscL Nie seinerzcit die
Jünger uh .resus Clristrs, wir beteien und bei.hteten ge-
m.insan und der Lreis schloß sich beim \ /eilerrei.her des
Abenmahls l-on Hand zu Hand. Erslmalig nnd lasr revolr
tionär dad man v.oh1 die linführung des Krcuzeszeichens
belm Segen trenner. Anrangs ungevoh{i und neuatig-zag-
hatt, a'u.do cs uN im lauic derTage last zurGe$ohrheit.
Daß die ?Jlege des leibes uld der ,,trVarde.lus1" nicht z!
liuü kamen, verdalktcn a'ir neben deD herrliden Uretter
ni.ht zuleLTt der lieberollen Fürsorge des Halses und seiner
Heinrt.itutrg (das Essen wai gut ).
Erstmalig in di€sea Jahr aaren atch Kinder nil itr Heer
sum. Das ,,E perituent JonaDles" glückto erstaudich gut.
Auch Kinderherze4 finden Nahnng in Cottes lvod, Ebenso
schö! und neu war die Ubtrnq der gesungenen Celete,
geDdnt .Htmnen", deren Teite ans ältesier zeit locl eine
erstamli.he Aktralilät fü Ieden zeit- ünd Lebensabschnitt
der heurige! Tage anfweiscn. Dazu iraten dreinal am Tage
dic StnndeDgebete. lire gdz besondere Ari von Geneten
velnitteLte uns lastor S.hneideltind in Vorlesen von
,Hymnen an die Kirche', einem Buch vo! Gertrud vou
le Fort. Hier nu einc (ostlrolrcl
,Du bist wie eine Säul. unter lauter totern Schutt,
Du irist wie ein edler lokal mter eitlen Sche.beL"
Was sollen wir sonst noch sagen? \qer Hee.süm kernt,
r.eill, wje vertvoli solcLe Rüsttage lür den ganzen Äbldul



eines Nle.sch.njahres sind nrd sehnr si.h Da.! der rä.hstcn
lreiz.il. lver es ro.n ni.ll erlebt hat rnöge
Bcncht die Sehnsncht s.höpreD, auch einmaL ,,dabei" zu sein
Niclstes Jahr ist Nieder libel-freizeil in HeersunL

Uedv'ig Ifahi und Erika Niartii

Wichtige Hin$/eise
1. Anneldtrng zum Vorkorärmandenunt€i.icl1t
Di. 

^.melduno 
der neuen Vorkonnrnanden wird am

Drcn'ldq.2l <epl"orbcr, und Ireildq,2l Sepl"nbpr tqTl
!o milldqs \on l0-12 I hr Lnd
na.hmiltags von 18-lc Uh.

entqeqenqe\onmen.
AniuÄeldeD sitrd die Julqen uad \täilchen unserer Ge_
neiade, die 1973 das achle sahulialtr in dd Regel hinter sicn
bringen n'erder.

-L deK,rl-"o o'
1aßL eir vorkontirmandeniahr (;öd1ent1i.n eir. stLudel und
e n K.ü.turndenjahr (aöchertli.h z{ei Stunden), Die 1(.n_
nrmdLion ist zaiscLen Oslein und PJingsten 1973.
Dle AnneLdxns n0ß dtrr.h Vatd oder lvlutler erlolgen. Vor-
zulcqen ist der TauJsrhcin des Kindesi eire entsPrecherde
aintragung i.r Starnmbuch genügl. Dle Gcbutsn.kunde jst
ni.ht nöirg Irei der ]\nmeldung unterschreiben die Eltcm
Iolqcrde !.kLl.,.ng, all deren Einhalt!trg lvir sie ausddLck-
1i.!r rer!fli.htenl

ICH'i\ TT N\CH BESTEN KRAFTEN DAZÜ HEIFEN,
DASS N{EIN KIND DAS ZI]]t DES KIRCHIICIIEN

!- UNTIRRICHTS EeRIICET: EIN IEBENDIGES Gr1ED
UNSIRER E\T.ANCtrTISCH.IUTHERISCIIENI IiIRCHE ZU
WERDEN, DI.HER 1{I[1 ICH DAFÜR SORCE\, DASS
MII\ KIND REGEINI.4SSIG AN DEN STUNDEN DES
KIRCIIIICHIN UNTERRICHTS UND AM GOTTßS.
DTENST TEIININfMT.

lr.rnrssetzulo Jür die Teilnahmc arn ronfirnandenuut.nichr
isl die lrereita.nait der ElteD, uns in Sinne dieser Ve.Pflich-
tunq qtrr.\ennrlt zu unrerstr zen
Dp' l nl.,ri,hl heoinnl '-, . i. n.uen Vorlontr m,n.en "Dienstag, alem 23. Sept€mber 1S?1, nm 15 Uh..
Llltznlrirg.D sind BLbeL, Cesangbu.h, ei! Merkhcft und ein

Die AnineLdurs Iür die Kirder des Piarrbezirks ]^€st er-
folqt zu der oben angegelenen Zeii in der \volnulg von
P-sror Sör.ides'ind. Callinsiraße l4A
Die AnEeldurg lür die Kinder des Plarrbezirks Ost edolgt
zn derselber Zeil bei Paslor Njppold Cahrstaße 1,1-\.
Die Anmeldulg iiir die rinder des }iar$ezirks Sild erlolgt
zrr gleiöer Zcjt im Cerneindesaal An der lullrerkir.he 12,

Ma.l1ei Sie litte, liehe Lcsd unseres GemeirdeblaLtes, dic
obelgcnännrcn Termine md Änkündigurgen in hrer Na.h-
rarsdralt bekarnt. damii rir alle ln Betra.It konmenden
Krder ereiclen, UAs liegt daran, alle dzumeldeDden KiE_
der an den .ngegeLcno Meldetagen zu edassen, lvir !edn-
r.D nit hrer llille lnd .1anLeo hnen in voraus dafür.

2. Wir laden ei! zm Kindergottesdienst

liebe Eltem urse.er Gen:ei^del
,,Lassel die Kindlein zu mir kommen .. . "
Dleses Jeslswolt ist dem g.ößien Teil lon hnen bekamt,
daium haber Sie inre Kinder au.h in userer Kirche taulen
lasser. Vielleicht haben Sie als Vater und Nlutter üt,er
thren (inde gelrctel urd ihm als e$te genolfen, mit Gott
ganz rainrhch zn s!.echer im Gelet, Vielleicht laben Sie
auch lersu.ht, Ihren ltinde durd: Erzällen der biblisclen
Ges.hidrlen Gotl, den HerrD, und Jesns Chistus iebendig
ior ADgen zu nale! urd dalei fest!,estellt, daß das gar
k.ine leichte Atr1gale ist.
Wiseen Sie cigeDtii.h, dall der Helferkr.is des findcrgoites-
Ci.nsies Ihnen so geln bej dieser ArLfgabe helfen vill?
Sonnlaq Jü. Sonntas, auch in den lalgen Somnerierien,
komnen vir lon 11.15 bis 12.00 Uhr in der lutlrerkir.he
... J^qor-.dE.r:. r.."n \\ "i ,, ,,'F..-.
letcn gerneinsarn {rd beslrechen gemeirsan eine niblisdre
Ceschi.hte Im Gen.irdeblatt isi der Tert lü den jeweiligcn
Sonnlag angegebeD. Sie habeD daher die N1öglidrkeit, ihn
zn lcsen in der Bibel und im lanle dei \\'ocle Doch enNal
gemeirsm mit Ihrem Kjnde duüzus!.edrel Sie lveiden

\...'Fl I r.d b. J4' rö'ar.i
Bcs!.echunq n1 der Ki.che verstanden und anlgenommenhat,
Alle rinder bekoLnmen voD der Gcneirde soDntäqLich ei,
Kirdergollesdierstblatt ges.henkt, das sie mitnehmer nn.l
.Jcrn zu UarLSe lesen. I,lardrtral ivird es auch lon den
nma.lsener itr der Fanilie vorgelesen. 1{ir eNarten ni.hl

"r ö.", no..n ,.drJaq'," noh
ni.ht i! di. S.hule gelen Sie dürfen selbstverstiindlldl als
\rarcr oder Mntter illr rind zu Kir.he legleitea und rnit
rhm qeraeinsan den Kind€rqottesdienst mitc.leben.

Es grüJlt Sie herzlidr im Nancn nnseres Helierlireises
Ihre lrika Schlago$'sky

3. Sanmrunq rür die Innere Mission
vom il, bis 11. Sept€mber 1971

Die HcrbstsammLmg dleses .Iahes nehl lnler der larolei
Nä.hst.nirele Deine Sachel lvii lterden zu lJ.g.bener
zeit rvieder Optertütcn ausgelen, dj. dann nn Cottesdienst
in dds Opler q.leqt l.erde! könre4,
Für !i.1. ist die Lieb.stätigkct der Kir.ne das üh.rzcu_
q.ndste VonetrL lür ihre Daseinsbere.hliquD.,. x'Ian.h eirer
;t rber e.lahren. oder qetatiqie liebc anl den €isertLden
,\rJLrag der Kirche qesloßen, Jedo hat hier die I'{agli.LLeit,
sich uDd anderen dnrch scine Gabe einen ncneD 1{cg zu
ers.l ießen Werdcn Sie nicht müde.

Unsere Gottesdienste
(1'r : heißr Predlgtlexl)

son abend, den 31. Juti
18.00 ULr: Urochenscl ußleier trnd Beichte !. l_üchs

Sonntag, detr 1. Augüst - 0, Sontrlag n. Trin, - lsalm 92
10.00 Uhr: Cottesdienst und Abendmahl P,Fuchs

(Pr,r Jerenia 23, 16-29
(ollcLte als Hilfe 1ür
geldhrdete J!gendlidrc)

11.15 ULr: Kirdergotesd. (2. Nlose 3, 1-15; 4, 10-18)
Sonnlag, den 3, aüqust - 

g. So, n. Tdn. - lsalm 119,1 I
1000 Ulrr; G.ttesdlenst Dia|on VoiqtDdnn

(!.: Nlaltläls 13, 11-16
KolLehte iür atrlgaben der
lerejügten er. Kirche Deltschtands)

11.15 Uhr: Kinderqottesd (2, Mose 12,1-20i.4.,29 3l)
)o1nldq, 'lpn 15, .\ugu'r - 10. \oMrdq n, Irir, - P§dIm JJ

300(n:Coe,.irnsl no -\ber-na I P.qhI',d \,od
10.00 Uhr: Gottesdienst P Fuchs

(Pr.: MdlLhäls 21, 33-16
Kollekle i. d. Di.nst der Kitle an den Juden)

11.15 Uhrr Kindcrgouesd. (2 Mose 14, {5-91 10-31 i. A.)
sonntaq, den 22, A(gtrst - ll. Sonnlag a. T!in. - Psatm 113

8.00 Uhr: Gottesdienst urd Abendnall P. luchs
10.00 Uhlr Gottesdienst P. Schneidevi4d

{!I.r \latrhäns 23, 1-12
itolleLte ltu €igene Gemejndel

11.15 Uhri rindergottesd, (2. Mose 16, 2 3, 11 15 35)
Sonntas, den 29, Augüst - 12. Sonniag !. Trin. - Psalm 71

8 00 Utr: GottesdieDst urd Abendnahl P. Schneidewihd
1000 ülrr Coitesdielst P. S.lDeidewind

tPr : Mait!äus 9, 35-10, 5a
Kollekte lür eigene Gemeinde)

1115 uhr Kirdergottesdienst (2. Mose 19, 1-S [20-23])
Sonnalend, den 4. Seplember

18.00 Ului lro.henschlußleiei u, Beiclte P Scbneide\'ind
sontrtag, der 5. Se!t. - 13. Sonatag n. Trin. - Psatm 112

800 Uhrr Goltesdienst nnd Abendmau P. Niplold
10 00 Ullr: Cottesdienst und Abeldmahl !. Schne eaind

lfr.: Markls 12, 41--,14
rolleLte Jür Innere Missionl

l1 15 Unrr i<indergottesdierst
(2. Ifose 120, 2 31 32, 15-20, 30 311

Sontrlag, den 12, Sept., - 11. Sonnlag a, Trin, - Psalm s0
8.00 Lrhr: Goltesdienst und Abeadmahl P. luctrs

10.00 Ulrr: Gottesdienst P. NiPpold
(Pr.: l. Samnel 2, 1 10
Xoliehte für eige^e Gemeitrde)

!1.1s Uhr: Kirdergoriesdienst iMa.LN 12,.11 44)
Sonntag, den 10- sept, - 15, Sonrtag !. Trin. - Psalm B6

800 Uhr: ColtesdieNt und 
^bendmahl 

P. Schreidelvind
10,00 Unr: Gottesdienst P. Fu.hs

(Pr,r Mau[äN 19, 16 26
K.ll.ktc 1nr äüere Missionl

11.15 Uhri LindergottesdiensL ilua.hus 1, 40 451

sonntag, dea 26, September - Nlichaelisfest - lsalm 103
8.00 Uhri Gottesdi.nst md Abendmahl P.Nippold

10.00 Uhi: Cottcsdienst P, Scnreidewind
lPr.: 2. Mose 23,20 22
Kollekte lür Aulgaben de.
Er Kirche in Dentschlandl

11.1s tihr, (indersottesdiensl [Johantres 5, 1-18)
Sonnabead, den 2. Oklotor

1a.00 Illt: Wo.hms.LlnSfeier und Beichte



Sonntag, de. 3. Oklobe. ErntedaDkiest - Psalm I 19, 09-96
a00 UhI Gottesdi€nst nnd Ale.dmahl P Schneidelvhd

10,00 Unrr Goltesdicnst xDd Alendnahl P, NipPold
llr i Am.s 5, .1 -6, 2L 2l
Ilollcktc tu. Ir. HilJsNerl)

ll15 Uh: (indergottesdierst (1. Mose 2 4lr-9 15 251

$fochemchh6andacht. Jeden Sonnarr.rd 1aUhr, in derTaul_
kapell., außei SonnaLcnd, den 3L Jtrli, den 4 Sellenber
lrd 2. Okiobcr, urn 18 Uhr in der K i.. h e I

abendstunde des Südlrezirkes. Jeden \rontag, 20 Ühr An
der LrLtLerkircle 12 lril der lrorb.rcitus des PrediSt-
textes des je$'.ils f.llrcrd.n Sonntalres.

Mitlvochbibelsttrnde: 1!iederbeginn an MiLl\rolh, dern
I5. Septemler, 20 Uhr, im C emeindeh a! s Calljnstr.l4A
Bespre.hrng des Römerlrieles

Der S.nulaniängergottesdienst hei der Einsch rLn.r ztr geqinn
des neuen Schuljahres vir.l der lltem der (inder dur.h
s.hriruic[e Ein]adung beLdnntgegelen,

Veranstaltungen
(lm Geneindehaus, wenn richl arders vernerLt)

Nlütterkreis: Montag, d.n 9. Augrst, 20 Lihr
An der Ltriherkir.he 12
NloDtag, der 20 SepLemiier, 20 Uhr.
A» der Lurherkir.h. 12

Mittwoch, d€n 25. Ausüst, 14 Uh. - Nachmittaqs-
iahrt des Sndbezirks zlm Slümpelhor bej Ilotteln
mit bäuerli.ner XafieetaJel nnd -\bcnCin!iß.
Kafi.n dalnr crhäLui.h bei Bezirlishelierime. ünd

Iraüenkreis: Donnerslaq, den 2. Septenbar, 20 Uhr
An der luLlerkirlhc 12

Bezirk Ost: Mittvoch der 8. Septemler Na.lnriflagsfahrt
in der Deister 14 Uhi al lutherkjrche (atrc[ tur der
MüLrerltels v.n Ost und urest)

Nachüittagskreis: NlitLlvoch, den 15, Scltcrnber,
n1 Waldesect !h l5 Ulr

Kirch€nchor: \ riederbeginn an Dienstaq, .1en
20 Uhr, An d€r lu$erki.che 12

mnderchöre: Niederlregin! am Donncrstag, d.n 16. Sep
l.mbe., nn 1?00 tihr nnd 17.30 Uhr

Nlädchenlungsthal (9 l2jähige) \!-iederbeginn am \lonlag
den 13. Septenber, 1630 17.30 Uhr

rreitagskreis: Wieder!.girn m 3. Septenbcr, 1S.30 Uhr
am geNohnten ort

Basteh für Jnng€n: ireilags, l5 16 Lnr (AnnelduDg t.i
llerm llüttennnler, An der LrLtherkirde l2l

Blaües Kreuz: 14rägig jieilags, 1! 30 UIr,
An der Lüilrerkirllre l2

Freud und Leid aus der Gemeinde
Das Fest der goldenen Hochzeit Jeiert an lreildg, dcm
17 SeFtember das Ehelaar Rolerr WlnLelbach nnd lratr
ADna ge!. IIilbect, l,Vindthornst 10.

Cl.ld.ne llo.lzcit fcicrtcn am 6. Jnli das Ehepaar AngNt
lnm nndFrarLtnise get, Nitschke Ersellosteler D amn 122

Diamatrlere Ho.hzelL leierter arn 15. Juli das lhelaar Henr-
ri(h Ris(h. und Fran II.rmine geb Netteniarr, Ha|Denstr. 2Lr

,,Nun dant.t allc Cott, d.r glolc Dinqe tll an allen Enden'
' Sira.h s0 21a

Gebnrtstage uaserer lieben Alten
l. Angnst rraü Ida Srlhe.l, AnL Kleinen lelde 18, 81Jahre.
6.Argust lrau Anna Dre{s, Parlstr.12-\,86Jah.e. LAngnst
lrau l,la.tha ihere Kniestr.lg, gl Jahrc -10. -Algtrsl Hcr
Heinrl.h Rls.he, Halnenstr. 28 87 Janre. 10. -{rgrst r-ra!
fri.da Bielsteü b. MordnriiLler, In Nioore 15,92 Jahre.
12.Irgrst FrarL l{inna 13ark.i, S.hncid.rberg 17, a1.Ia\r. --
13.Augrst Herlriedrid Nle.te$, Hahrenstr. I, 85Jahre
L5 Argust F.an Ehilie Jaep, Heisersrr 32A, 81 Jahre
17 Angnst Frau Luiso Ma.tcnscr, llahrersh. 3 85 Jahre. -18. Argust Frar Freda F.i.te lngelbosr.ler DnnD 14,
83 Janre 25, Aususi FrarL FraruisLa Pla.idus, UalDen-
sn. I 85 Jalre, 26 Angust Fra! Mdrie HiLler, Chnder-
str 5 Bl Jairc. - 31. Augnst Frau Auglsre NoiI, S.üaü-
Ieldeßtr. 35 c, 92 Jahre 1. Septemb er Her i leinich Pee.L,
Gliiidersri. !a, 86 Jalre. 1 september He.r wilheln

Nenhans, lm I'l!.r. 16a, 8: Jahre. 5, SeFt.mrr.r lrau
l\finna Blrgdorr, CallDstr 6, 88 J. 12. Selternber lrau
Sore s.i]er, Inqelbosteler Dan 36 98 Jahre. 13. Sep
rem|.r Irratr Ilarlha S.hnt7e, (niestr.23,80 Jdnre
1.1. SepternLer Fran Hcmine Rische, Hanne.slr 24, 84Jahra.--
19. Seplenrlr.r lrau Frieda \rollLner, K.rnstr. 7, e5 Jahre
ll S.ltember He.r Helnri.h Röl]gcr, Uahnenst. 3, 85 Jahre.

- 19. Seltember Frdu Elisalr.th Riekenbe4 in, Nloore 27,
91 Jahre 20. Seltember Frau Berta zahn, llaltcnhoiJ-
slr. 22, l0l Jahre. 24, Setienbcr lrran Emma Kalie,
Liijenstr ,1 85 Jahie. 25 scptenber Herr All,e.l Ldnl
melt lei S.hniat Enqellosteler Darnn 33 38 Jahr. -28. SetLenrtr.r l:ran Enestine \1en2.1, Hanrol-er-Kirduode
S.hvenannstr. ? Hdus Salem,91 Jahre. -,Laß dir an meirer Goade g.nügeni denn melne KralL isl
in den S.hwa.hen nä.htig." 2, Kor 12, 9a

In de. Zeit vom 15, Mai bis l5- Juli 1C71

empängen die heilige Tauie:
Ni.oLe Naaroll, ClüDd.rslr. 7. Kirsun Rts.h, Cdllitr
srr. l0 Stclanic Swiente| Rello.hsrr, 23. \4ark
s.ndcr, In ]\]loore 37. 

^rja 
B edermann Knicstr 2! -{.

Bodo HerseL, HaLten\offnr. 50. - Susanne Hermrann
C]ündersLr, 1A. -- -\i.ol. De!,€ring, An der Lrlle.
tlrdre 5, - Sabine BaLzer, An der Slrangrlede 118,
chistnre Roßmann, S.hneiderberg 1s. - Sar.n S.nnrze
Trn lyf..rF 30. Di.tnar S.[ubert. Rehbockstr. 13.

D.nn rel.ne der C.ist Golt.s trcibt die sind Goltcs

wdrden klrcn,ich getrautr
Drener Klals Pele. RoLhe An d.r Ltrth.rkir.hc s x.d
die Verkäxf.rü (arnr I-anterlach 

^! 
der Lutherkirche 5.

- Chemorechniker leter Micnad Hefer, \reukesL. 25,
ud iiie K!rl.ris1in Edith Dcncke, Rehbockstr. T

F rar?berare! Han$Jn.g.n Mosmski, Dornagkweg34, nnd
di6 Hostcss Evelln Rleckrnam Kugelfargtritrt 131.
Patentsacllearleiter Reirhad Galle, Mendelssonnsh, 7,
und die Sparkassendngestellle Karnr Döhrinq, Asle.n
st. lll ,nstallateui RolI -\hrens, MelaD.hlhonstr. 25,
und dic StenokoDtoristin Eihe lismer, In ]lloore 31. -Stülienrat Franz Josef Reinholz, Sögel, Somenbe4 9,
nnd die Sludienrälir Regind Glinka, Herlord, l,i,rindLl\orsl
stl 20 Tc.hn. Arg.st UrollgaDg Baucke, Stü.]rhcim,
S.hillcrstr. :7, und die Sekretü.n1 (arn1 Othmer, Schan-
lelderstr. 21. SLrdent HeIn!L \\rössner, AsLemstr. 1,
nnd die Tertilentw.rf€rin Heid.marie Radloft Aslern
str. l, - Sta.tstromelekt.iker Dieter app.nhans, Ani
Schatzlianp 1 und die lre.{altmgsangestellte lngri.L

Denn e. ist der lebendige Clolt, der ejLiaJllclL l,Leibl md
sein Köniqr.j.I ist uDv.rqänqli.h, und s.ü. Herrs.haf

wurden ki.chlic! hestaitet:
1,\rilr.e Solhie Riiter, 8l Jahre, Kniesrr. 224. R.nin.r
Bernliaid Hellwig, U6 .I.rhr. Garbs.n, llärcDhot 34 -r,a/itvc laula R der, 80 Jalre HeGerst.. 20. Rertne.._-
I,ad Karvitzlii, 68 Jdhre Heisensli, t A. \"ilwe Char
Lolte Nieland .l! Jahre Gerlardst. 2 a. - Renlner Eri.lr
R.nz 65 Jahrc, l<oDstf 6. - lran H da (diger,
?0 Jahre 

^siemstr.35 
RenLner Paul Haldt 85 Janre,

S.1m..lerberg 25 C. Rerln.r -Altu.d S.h.lz 74 Jalre,
R.hbo.listr. 27. - Brnd.sbalDrnsp a.D Max S.haarze,
72 Jahre Ln lfoore 31 - Dreher Friedrich SchreLrogcl,
77 Jihre S.hneid€rIerg 3. Kranilenpfleirer Ernstl$aLd,
U.1 .lahre, An der Sliargriede 47, - Fran Eleolore
Kr.hcida, 62 Jahre, S.laul.ldc.str. 20. - Fran ]!Ilnna
Lrtterbe.li, 74 Janre, Ar de. Str.uqriede 5A - Stadt-
obe. nspekior a.D Rudoll Caria 8.1 Jalre, SchauJelder
Str. 15 l.g.ri.ur i,R Friedrjdr Böseniann,77 Janre,
Schneiderberq 25C - Frau Joselme l1crd.m.rt.n,
72 Jahre, lnlellos eler Dmnm 98 \vil{e lLla Jette,
92 .lahr. Tul!.nstr ll. Uiilr. I4eta Ki.l, 84 Jalre
1rn Nloore 26. Wihre Geirud Teichg.aler, li8 Jahrc,
Im Moore 25. \\rilwe Elld Giiese 89 Jdnre, Nellien-
str. 9, Pr.kurisftl i.R, !llse Gadesnarn 32 Jahre,
Lilienstr.25 - \\-itse Ch stnre LücllE,89 Jahre Ast.r!-
st. 16. Frau lrika lvuLi, 47 Janre, (Jüher Haltcn-
hoiIsLr. 33) Kaulma.r Karl F!önmlirg, 69 Jahre, 

^mNlirhangsbcrg ti. - lran Lanra lips, ?3 Jahre, -\n der
Sirangiede 3 lhn Liesel Bode, 81 Jdnre, AlLccstr 33,
Aher i.h s.eiß, daß nrein Erl.jser lell, nnd als der leizte
wlrd er lber dem Staub. sidr erheben. Hiob 19, 25

H.r.ussegci.n von ?§ tor Itr ns im A u ftaEe des (ndenvos hdB der Lurh elkird, e
Dtu&: ofter üd ln$dtu&ergl steDhmsufr, Hmoverxleelsld


